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Hallo, liebe V ereinsmitglieder! 

"Post für Euch"! 

Die Kirmes in Wenneiskirchen ist vorbei, viele sagen, dann ist auch der 
Sommer vorbei. 

Vor den Ferien konnten wir bei mediterranen Temperaturen eine 
rauschende spanische Nacht feiern. Es gab wieder Ehrungen, erstmals auch 
fiir die "Sportler des Jahres" aus den jeweiligen Abteilungen. 
Im Herbst sind wieder schöne gesellige und sportliche Veranstaltungen 
geplant, so das traditionelle Tennisturnier und ein erstmals stattfindendes 
Volleyballturnier. 

Aber blättert selbst durch und macht mit! 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch 
Eure Redaktion 
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Info & Termine- Info & Termine- Info & Termine- Info & Termine 

Erstes Skihallentraining in Neuss am Sonntag, 23.9.01, Abfahrt 9.00 Uhr 
Anmeldung an Man:fred Schmidt oder UlfRamspott (Wk 95509) 

Nach dem gelungenen Badminton Juxturnier ist fiir den 5.0ktober ein 
gemeinsames Volleyballturnier geplant. 

Beginn 20.00 Uhr, große Halle Schuber1strasse 
Bitte anmelden bei Ulrike Neise 

Tag der offenen Tür in der Badmintonabteilung! 
Infos rund um diese Sportart fiir Groß und Klein gibt es am 13.10. 01 

von 14-18 Uhr in der großen Halle Schubertstraße. Im Rahmen seiner C­
Trainer Ausbildung Badminton Breitensport gestaltet Uve Wiesner diesen 

Tag mit Demowettkämpfen, Probier- und Spielmöglichkeiten, Ballübungen 
fiir jüngere Kinder usw. Für Erfrischungen wird gesorgt! 

Terminänderung!! 
Am Samstag, 20. Oktober, wird eine Führung über den Dachstuhl des 

Kölner Doms angeboten, ausgerichtet vom Dombauverein. 
Interessenten (aus Sicherheitsgründen leider nur Erwachsene) melden sich 

bitte rechtzeitig bei Ulrike Neise (02196/81834) an, 
es gibt eine begrenzte TeilnehmerzahL 

Große Ereignisse werfen ihren Schatten voraus, 
im nächsten Jahr können wir 50 jähriges Bestehen feiern!! 

Wer mit in die Planung und Organisation einsteigen möchte, melde sich 
bitte bei Kerstin Schmitz- Mohr, der Leiterin des Festausschusses 

Tel 02196/973325, e-mail: kerstin.schmitz-mohr@obi.de 
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Info & Termine- Info & Termine- Info & Termine- Info & Termine 

Sport fiir den Rücken! 
Michael Lindenmann bietet jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr in der 

kleinen Halle Schubertstraße Rückenschule vom Feinsten an!! 

Skibasar am 18.11.01 in der Katt 
NICHT wie gewohnt schon ab 10.30 Uhr, sondern wegen des 
Volkstrauertages erst ab 13.00 Uh~!!(Aufbau ab 11.30Uhr) 

Helfer und Kuchenspenden sind höchst willkommen, meldet Euch bitte bei 
Sabine Möllers, Tel: Wk: 83223! 

Terminänderung!! 
Das Mitarbeitertreffen findet nicht am 28.11. statt, sondern zu einem 

späteren Zeitpunkt. Der neue Termin wird beim Skibasar bekanntgegeben. 

Terminvorschau200 1 

Datum Veranstaltung verantwortlich 
9. September l.Spieltag Badminton 
5.0ktober Volleyballturnier SeidenhergiN eise 
?.Oktober Köln Marathon G. Birker 
13.0ktober Tag der offenen Tür Badminton Uve Wiesner 
13.-20. Okt. Herbstfahrt S. Burger 
20. Oktober Domfiihrung Köln U. Neise 
27. Oktober Tennisnacht M. Schmidt 
10. November "Sambawagen- Tour" Köln M. Reichwein 
18. November Skibasar S. Möllers 
16.-22. Nov. Hüttentour G. Birker 
November Mitarbeiteressen S. Möllers 
6.-9. Dezember Einfahrwochenende S. Burger 
25.Dez.-6.Jan. Weihnachtsfahrt M. Lindenmann 
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Bei historischem Rennen 
war der Skiclub dabei 

Wermelskirchener Kids fuhren in Neusser Skihalle bei erstem WSV­
Wettkampf aufs Siegerpodest 

Daran wird man sich erst gewöhnen müssen, dass der Skiclub auch in den 
Sommermonaten Erfolge von Skirennen zu vermelden hat. So nahm das 
Kids-Team an dem ersten Hallenrennen in der Geschichte des 
Westdeutschen Skiverbandes in Neuß Mitte Mai teil. 
Bei dieser Premiere gab es eine große Beteiligung der renommierten 
Skiclubs, man wollte bei dieser historischen Veranstaltung dabei sein. Die 
von UlfRamspott, Manfred Schmidt und Tina Zollenkopfbetreuten Kinder 
nutzen die Gelegenheit, um mit schnellen Zeiten auf sich aufinerksam zu 
machen. 
So fuhren Jana Zappe (28,88sec), Luisa und Katharina Faßbender 
(33,96/30,63sec) gegen die starke Konkurrenz in ihren Altersklassenjeweils 
aufs Siegerpodest und heirnsten Medaillen und Preise ein. Auf sich 
aufinerksam machten auch die Kinder, die erst zwei Wochen vorher in der 
Bottroper Halle ihr erstes Rennen absolviert hatten. Anne Mannheim 
landete bei denjüngsten Mädchen aufPlatz sieben, ihr Bruder Jan wurde 
bei den Jungen 14. In dieser Altersklasse holte Niklas Lau den siebten Platz 
und Luke Zollenkopf den zwölften Rang. 
Die Trainer des Skiclubs sind sich einig, dass man künftig in regelmäßigen 
Abständen von etwa vier, fiinfWochen zum Training in die Skihallen fahren 
wird, um so dem Nachwuchs sportliche Entwicklungen zu ermöglichen. 
Denkbar ist es auch, so Sportwart Manfred Schmidt, dass man dort 
Vereinsmeisterschaften ausrichtet. An solchen Meisterschaften hatten die 
Kinder bei einem befreundeten Skiclub aus Cronenberg als Gäste 
teilgenommen und waren von den Möglichkeiten mehr als angetan. 
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Spaß war beim Skifahren im Sommer garantiert!! 

Achtung:: Der erste Termin fi.ir ein gemeinsames Hallentraining ist 
Sonntag, der 23. September 2001 in Neuss, Abfahrt 9.00 Uhr in 

Wermelskirchen!!! 
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Ehrung der 1.Mannschaft, Herzlichen Glückwunsch!!! 

Der 1. Mannschaft gelang im zweiten Jahr ihres Bestehens der Aufstieg in 
die Kreisliga. Sie gewann die Meisterschaft in der Kreisklasse mit 27:1 
Punkten und somit mit 5 Punkten Vorsprung auf den TUS Lindlar II (22:6 
Punkte). 
Zur Mannschaft gehören Christine Hellfritzsch, Sandra Lamsfuß, Andrea 
Wegstein, Jörg Hausmann, Thorsten Hermann, Michael Klessinger und 
Norbert Seidenberg. 
Christine Hellfritzsch und Michael Klessinger konnten im Laufe der Saison 
alle ihre Spiele gewinnen. Sandra Lamsfuß verließ nur einmal geschlagen 
das Feld. Thorsten Hermann gewann alt seine Doppel. 

Die Mannschaft ist guter Dinge, dass auch die kommende Saison in der 
Kreisliga erfolgreich verlaufen wird, viel Glück! 
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81e Sportferln du Ja•ru der Sllalttelf•ll8 

Eine sehr schöne Kulisse hatte unsere "Sportlerin des Jahres" Jana Zappe, 
als ihr auf dem Sommerfest Ende Juni von Sportwart Manfred Schmidt die 
"Silberne Skimedaille" überreicht wurde. 
Jana Zappe fährt erst in der zweiten Rennperiode mit den kleinen Rasern 
des Ski Clubs. Vorher trainierte sie mit ihrem Vater, Joachim Zappe, der 
auch fiir den Ski Club die Rennerfolge fiir die örtlichen Zeitungen 
kommentiert. 
Bei den Kids Cups in diesem Winter, die ausschließlich im Sauerland und im 
Rothaar Gebirge ausgetragen wurden, hat sie alle Rennen, bei denen sie 
gestartet ist, erfolgreich beendet. So gelang es ihr, in der Gesamtliste der 92 
bei diesem Veranstaltungen gestarteten Mädchen. den hervorragenden 15. 
Platz mit 106,38 Punkten zu belegen. Bei den Mädchen des Jahrgangs 90 ist 
Jana sogar die 8. 
Zum Abschluß der Saison folgte im Mai dann noch das Rennen in der 
Skihalle in Neuss, bei dem sie Platz 2 belegte. 

Im kommenden Winter fährt Jana Schülerrennen, und wir wünschen ihr 
weitere Erfolge. 

Manfred Schmidt, Sportwart 
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Der etwas andere Aggregatzustand des Schnees ... 
oder 

... Skihaserl'n aufm Wasser beim Segeln 

Sie heißt Mare Marieke und am Pfingstfreitag haben wir sie in Harlingen/ Holland 
geentert. 
Wir wollten mit ihr von Samstag bis Montag unter vollen Segeln (d.h. ca. 440 qm 
Segelfläche) unsere geschnittenen (und nicht gerutschten!) Spuren durch das 
Ijsselmeer und die Wattensee ziehen. 
Wir hielten also Freitagabend unseren Einzug auf der Mare und wurden etwas 
später von Aafke, unserer Maatin und gleichzeitig Freundin unseres Skippers Axe, 
und seinen beiden Hunden begrüßt. An der Hafenmauer standen unser Gepäck und 
eine "geringfiigige Menge" Fressalien und Getränke (was man eben mit 32 Leuten 
so in 3 Y2 Tagen braucht), die wir in einer langen Menschenkette ins Schiffsinnere 
transportieren wollten. 
Das Dumme war nur, daß bisher gerade mall/3 der Bemannung da war. Ergo, 
anstatt Menschenkette folgte dann ein wildes Hin- und Hergerenne von ca. 10 
Leutchen, bis wir dann schließlich alles im Schiff und das erste Faß an der 
Zapfanlage hatten. (Bemerkung: es war KEINE Sauftour ! ) 
Jetzt konnte ja nichts mehr schief gehen! Die anderen trudelten nach und nach mit 
ihren Leckereien und Salaten fiir's Abendessen ein und wir machten uns direkt 
darüber her, während die Neuankömmlinge ihre Kojen bezogen. 
Den Abend ließen wir dann beim gemütlichen Beisammensitzen, Spielen oder 
Kneipen- und Discobummel ausklingen -jeder nach seinem Geschmack. .. 
Am nächsten Morgen standen wir alle um 10.30 h nach dem gemeinsamen 
Frühstück an Deck, um in Richtung Enkhuizen/ Ijsselmeer loszusegeln. Der Plan, 
die Insel Terschelling zu besuchen, wurde leider durch zu viel Wind zunichte 
gemacht. So setzten wir mit allen zur VerfUgung stehenden Armen die Segel und 
schipperten durch die Schleuse ins Ijsselmeer. 
In Enkhuizen angekommen suchten wir uns einen schönen Hafenplatz und schon 
bald lagen wir mit 4 Schiffen im Päckchen, die wir auch so schnell nicht mehr 
loswerden sollten. 

Nach unserem Mittagssnack auf See hatten wir uns jetzt unser leckeres 
Grillabendessen verdient. Da es ab und zu regnete und auch im Hafen noch recht 
windig war, bekamen wir vom Skipper die Erlaubnis, an Deck zu grillen. 
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Außerdem baute er uns noch einen prima Regen- und Windschutz aus einer alten 
Segel plane. 

Es war herrlich köstlich: 
Fleisch, Fisch,Gemüse, 
Aioli, Salat, Kartoffeln 
und Brot - für jeden 
etwas dabei. Und das 
"Schöne" an der ganzen 
Sache war, daß wir 
dasselbe am nächsten 
Abend an derselben 
Stelle noch mal 
celebrieren "durften". 
Schön, weil wir so schon 
alles kannten und nichts 
neues überlegen mussten 
bzgl. Aufbau 
weniger schön, weil am 

nächsten Tag sooo viel 
Wind war, daß die 
Skipper einstimmig 
beschlossen, den Hafen 
nicht zu verlassen. So 
haben wir uns am 
nächsten Tag Enkhuizen 
angesehen, waren 
spazieren, bummeln, 
haben geschlafen, 
getrunken, gegessen und 
gespielt - Erholung pur 

, halt. 
Zwischenzeitlich bemerkten wir dann auch endlich, daß uns 2 von unseren 
Bierfässern, die an Deck lagerten, fehlten. Zuerst hatten wir an ein Versehen 
unseres Skippers gedacht, der noch leere Bierfässer dort stehen hatte und diese 
weggebracht hatte. Der jedoch bewies uns umgehend, daß er nicht der Schuldige 
war. Da wir aber den Verdacht hatten, daß unser Nachbarschiff, deren Bemannung 
am Abend vorher sehr betrunken gewesen war, die Fässer an Bord haben könnte, 
half uns Axe kurzentschlossen, die Fässer zurückzuholen. Das war nicht so ganz 
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einfach, da die Bemannung schon wieder völlig blau war und es laut unserem 

Skipper nichts schlimmeres als betrunkenen Holländer gäbe. Kurz, das Bier war 

noch in den Fässern und wir bekamen es nach langen Diskussionen auch zurück. 

Tag gerettet! ( Bemerkung: aber es war wirklich keine Sauftour !!! ) 

Die Abende waren immer sehr harmonisch: mit Tabu, Uno, Doppelkopf und 

anderen Spielen. 
Montag konnten/ mussten wir dann weitersegeln. Der Wind war uns zum Glück 

gnädig. So haben wir, als wir zurück auf dem Wattenmeer waren und die Sonne 

gerade schien, noch eine extra Runde gedreht, bevor wir gegen 16 h in Harlingen 

havens einliefen, unsere Pröttel packten und nach großer Verabschiedung alle 

wieder vom Windegen Heimat verweht wurden. 

Vielleicht sehen wir uns ja nächstes Jahr in Harlingen wieder ??! ! 

Ich würde mich freuen, wenn ich Euch und natürlich noch viele neue Gesichter 

Pfingsten 2002 auf der Mare Marieke wieder begrüßen kann. 

Schiffahoi 
und immer eine Handbreit Schnee unter'm Ski 
wünscht Euch 

Andrea 
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fit~~ 

Carotin Sophie Seidenberg 
geboren am 23.12.2000, 
3480g, 53 cm, 

' ' ...... ~ 

~g{ 
~~ .•. ., 

Herzlichen Glückwunsch an Heike Thiel- Seidenberg und Norbert 
Seidenberg! 

Moritz Triebnig 
Geboren am 17.5.2001-09-04 
3460 g, 52 cm 

Beste Wünsche an Isa Ramspott und Alex Triebnig! 

Esther Burger 
geboren am 10.7.2001 
3680g, 53 cm 

Katja und Stefan Burger Alles Gute! 

Barbara und UlfRamspott Beste Wünsche! 
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Timon Ramspott 
geboren am 2.8.2001 
4000g, 55 cm 



Paddeln auf der Niers 

13 km Paddeln auf der Niers (bei Goch) waren am 1. 7.2001 angesagt. 
21 Teilnehmer, zum großen Teil ohne Paddelerfahrung, hatten sich 
angemeldet. Start war beim Restaurant Jan an de Fähr vor Goch. Neun 
Zweierkajaks und ein Einerkajak standen uns zur Verfiigung. Die beiden 8-
jährigen Kinder fuhren bei den Eltern im Boot mit. Die Einweisung war 
schnell erfolgt. Das Einsteigen in die Boote wurde problemlos gemeistert. 
Bei bestem Wetter ging's los. 

Erst hieß es fiir alle, sich mit dem Wanderkajak vertraut zu machen. Viele 
der Teilnehmer saßen zum ersten Mal in einem Kajak. Doch schon bald 
erkannte man die verschiedenen Fahrstile. Vorneweg die Schnellsten. 
Dahinter die Könner. Anschließend kamen die Gemütlichen, die sich auch 
schon mal treiben ließen. Hintendran die Zick-Zack-Fahrer (vom rechten 
zum linken Ufer und wieder zurück). Durch Goch und entlang vieler 
Wiesen- und Waldstücke ging es dem Zielort Kessel entgegen. 

Nach 3,5 Stunden waren alle am Ziel. Und das Wichtigste: Kein Boot war 
gekentert. Nur zwei Jugendliche waren in der Niers (brrrr) gelandet. Sie 
waren freiwillig darin geschwommen. 

Resumee: Ob groß oder klein - Es hat allen viel Spaß gemacht. 

Norbert Seidenberg 

Auf Seite 35 Fotos vom Boot mit Anne Kunde und Sascha Porwitzki (im 
Hintergrund die Iqrche von Kessel) sowie vom Boot mit Familie Ortmann 
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Die Wasserratten an Land in Kessel 
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Start in die Saison 2001/2002 

Unverändert mit 7 Mannschaften geht die Badminton­
Abteilung in die neue Saison, die am 8. September 200 I 
beginnt und am 24. Februar 2002 endet. Dieses Mal vertreten 
2 Senioren-Mannschaften, I Jugend-Mannschaft und 4 
Schüler-Mannschaften den Ski-Club in der Meisterschaft. 
Beachtenswert ist auch die Tatsache, dass wir zu den Vereinen 
mit den meisten Mannschaftsmeldungen in unserem Bezirk 
gehören. Mal schauen, ob auch diese Saison wieder ein 
Meistertitel herausspringt. Einigen Mannschaften ist dies 
durchaus zuzutrauen. 

Übrigens: In der neuen Saison können die 
Badmintonergebnisse aktuell im Internet unter der Adresse 
www.milon.de eingesehen werden. 

Sven Birker 

Auf dem Knapp 35 
42855 Remscheid 

Vermögensberater fllr 

Telefon: (02191) 963021 
Funk: (0172) 9765641 

Deutsche 
Vermögensberatung 
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BadHtiHIOH 
1. Seniorenmannschaft 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppe] Mixed 

Christine Hellfritzsch 25 45 18 22 5 
Sandra Lamsfuß 16 25 4 15 5 
Heike Thiel 0 0 0 0 0 
Andrea Wegstein 18 27 2 10 9 
Markus Burgdorf 46 86 26 27 3 
Jörg Hausmann 20 39 7 10 4 
Thorsten Hermann 23 46 13 16 4 
Michael Klessinger 6 12 3 6 3 
N orbert Seidenberg 24 48 16 18 6 

Willkommen in der Kreisliga! 

Nach dem Aufstieg fühlt sich die 1. Mannschaft stark genug, 
um einen guten Platz im Mittelfeld anzupeilen. Abstieg sollte 
kein Thema sein, eher wollen wir versuchen, den starken 
Mannschaften das Siegen schwer zu machen. 

Unsere Stärken liegen sicherlich bei den Damenspielen. Neben 
unseren bisherigen Punktegaranten Christine Hellfritzsch, 
Sandra Lamsfuß und Andrea Wegstein steht uns jetzt auch 
Heike Thiel zur Verfügung. Sie kommt vom TB Hückeswagen 
und bringt bereits Bezirksliga-Erfahrung mit. 

Zudem wurde die Mannschaft mit Markus Burgdorf aus der 
letztjährigen 1. Jugend-Mannschaft verstärkt. Somit ist die 
Mannschaft auch bei den Herren ausreichend besetzt und muss 
nicht Sorge haben, bei Ausfall eines Spielers unvollständig 
antreten zu müssen. 
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2. Seniorenmannschaft 

I Gesamt Siege 
I Be!!.egnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Magda Antosik 5 10 0 0 1 
Hanna Koll 5 10 0 0 0 
AnneKunde 46 92 14 14 26 
Michael Förster 2 3 0 0 0 
Daying Keng 0 0 0 0 0 
Holger Krüger 5 9 0 1 0 
Franz List 3 6 1 1 0 
Daniel Nägelkrämer 4 7 0 1 0 
Sascha Porwitzki 45 84 3 13 21 
Thorsten Steinhaus 3 4 0 1 0 
Christian Wirths 4 7 0 1 1 

Blicken optimistisch in die neue Saison: 
Holger Krüger, Christian Wirths und Daying Keng (v.l.n.r.) 

Im letzten Jahr noch Letzter dürfte diese Mannschaft in der 
kommenden Saison wesentlich besser abschneiden. Hierfür 
sprechen die folgenden Tatsachen: 
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BadHtiHIOH 
a) Kapitän Michael Förster ist nach seinem schweren 

Motorradunfall wieder spielbereit 
b) Daying Keng ist neu in der Mannschaft und eine echte 

Verstärkung. 
c) Mit Anne Kunde und Sascha Porwitzki wechseln zwei 

Erfolgreiche aus der ehemaligen Jugendmannschaft in 
diese Mannschaft. 

Bleibt abzuwarten, wie sich die Mannschaft in der neuen 
Saison in der Kreisklasse schlägt. Wir drücken ihr die 
Daumen. 

1. Jugendmannschaft (Jl) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Katja Bannier 24 46 4 12 7 
Linda Baur 30 54 6 13 3 
Ann-Katrin Dirks 33 47 3 10 2 
Jana Küthe (TBH) 23 39 8 10 3 
Sarah vom Stein 34 49 3 9 1 
Peter Bömer 22 44 8 8 1 
Sebastian Heedt 19 37 3 7 0 
Manuel Liese 9 18 1 4 2 
Philipp Rawe 32 56 2 8 1 
Patrick Sattler 8 13 2 4 0 
Dennis vom Stein 22 44 10 9 4 

Mit Anne Kunde, Markus Burgdorf und Sascha Porwitzki 
haben sich 3 Spieler aus dem Jugendbereich verabschiedet. So 
wurde aus der letztjährigen Zweiten mit einigen Spielern der 
ehemaligen Ersten die neue J1 zusammengesetzt, die in 
diesem Jahr in der Jugend-Normalktasse antritt. Personell 
kann die Mannschaft aus dem Vollen schöpfen und die 
ausgeglichene Spielstärke bei den Mädchen als auch bei den 
Jungen dürfte ihre Stärke sein. 
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1. Schülermannschaft (S 1) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Eva Schmitz 8 16 1 1 1 
Janine Witte (TBH) 27 52 8 7 1 
Andreas Burgdorf 18 28 10 11 0 
J an Pyrowicz 0 0 0 0 0 
Stefan Rautenberg 8 13 1 3 0 
Johannes Rawe 22 39 5 12 1 

Wartet auf den ersten Ballwechsel der neuen Saison: 
Kapitän Johannes Rawe 

Die schon recht erfahrenen Janine Witte (TBH) und Kapitän 
Johannes Rawe fiihren die Sl an. Wie die Mannschaft in der 
Schüler-Normalklasse abschneiden wird, ist schwer voraus zu 
sagen, da wir die anderen Mannschaften nicht kennen. Wichtig 
ist vor allem, dass unser Team immer vollständig antreten 
kann. 
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Bad~~tiHIOH 
2. Schülermannschaft ~ 

I Gesamt Siege 
i Be~EJlungen Spiele Einzel Doppel 

Miriam List 17 26 9 8 
Annika Wiesner 8 16 0 0 
Phitipp Borsian 16 26 7 3 
Constantin Daniel 6 8 0 2 
Nicolas Göpfert 11 15 1 1 
Mattbias Kurtz 18 32 8 6 
Yves Pietruska 7 10 0 1 

Philipp Borsian (h.l.) und Niki Göplt:rt (h.r.) im Doppel 
gegen Constantin Daniel (v.l.) und Matthia~ Kurtz (v.r.) 

Mixed 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

5 Jungens vom Braunsberg bilden den Kern der 2. 
Schülermannschaft. Dazu kommen Annika · Wiesner und 
Miriam List. Dieses Team hat in der letzten Zeit starke 
Fortschritte gemacht. In der vergangenen Saison hatte sie noch 
oft das Nachsehen, dürfte aber inzwischen schon so stark sein, 
um in der Normalklasse einigen Gegnern das Fürchten zu 
lehren. 
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3. Schülermannschaft (S3) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Silke Ehrentraut 7 11 6 4 0 
J anina Kastl 2 2 -2 0 0 
Annika Kramer 7 9 1 7 0 
Tim Berg 11 16 5 8 0 
Jonas Erler (TBH) 2 2 1 1 0 
Christian Hackstein 7 12 5 5 0 
Hanno Hemmerieb 5 10 2 3 0 
Michael Paulig 6 12 6 6 0 
Steffen Zanter 14 25 9 7 0 

Die Mannschaft hat letzte Saison den Meistertitel in der 
Einsteigerklasse gewionnen und spielt jetzt m der 
nächsthöheren Klasse, der Normalklasse. 

Bleibt abzuwarten, ob sich die erfolgreichen Kinder schon 
jetzt in der Normalklasse durchsetzen können. 

4. Schülermannschaft (S4) 

I Gesamt Siege 
I Begegnungen Spiele Einzel Doppel Mixed 

Lisa Zanter 0 0 0 0 0 
Anna Rawe 0 0 0 0 0 

Nielas Berg 0 0 0 0 0 

Robin Borrmann 0 0 0 0 0 

Kay Hackländer 0 0 0 0 0 

Rene Knab 0 0 0 0 0 

Daniel Liese 5 8 4 0 0 
Nielas Wollweber 0 0 0 0 0 

-22-



BadHtiHIOH 
Abgesehen von Daniel Liese, der in der vergangeneo Saison 
fiir den TB Hückeswagen angetreten ist, haben die anderen 
Spielerl-innen dieser Mannschaft noch keine 
Meisterschaftserfahrung. 
Unsere Jüngsten (4 Spieler sind erst 9 Jahre alt) werden in 
ihrer ersten Saison von Michael Zanter betreut. 
Wir wünschen der Mannschaft viel Glück und hoffen, dass sie 
schon bald ihre ersten Siege feiern kann. 

Statistik (Stand 1.8.2001) 

Die meisten Meisterschaftsspiele für den Ski-Club: 

I. Anne Kunde 46 Spiele 
Markus Burgdorf 46 Spiele 

3. Sascha Porwitzki 45 Spiele 
4. Sarah vom Stein 34 Spiele 
5. Ann-Katrin Dirks 33 Spiele 
6. Philipp Rawe 32 Spiele 
7. Linda Baur 30 Spiele 
8. Janine Witte 27 Spiele 

Christian Lemke (*) 27 Spiele 
10. Christine Hellfritzsch 25 Spiele 
11. Katja Bannier 24 Spiele 

Norbert Seidenberg 24 Spiele 
Dustin Hoedemaker (*) 24 Spiele 

14. Jana Küthe 23 Spiele 
Thorsten Hermann 23 Spiele 

16. Dennis vom Stein 22 Spiele 
Johannes Rawe 22 Spiele 
Peter Börner 22 Spiele 
Claudia Wiedenhoff 22 Spiele 

20. Björn Hoedemaker (*) 21 Spiele 
(*)=Nicht mehr fiir den Ski-Club aktiv 
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Unsere erfolgreichsten Spielerl-innen 

1. Markus Burgdorf 
2. Anne Kunde 
3. Christine Hellfritzsch 
4. Norbert Seidenberg 
5. Sascha Porwitzki 
6. Thorsten Hermann 

Christian Lemke (*) 

8. Sandra Larnsfuß 
9. Katja Bannier 

Dennis vom Stein 
11. Linda Baur 
12. Jana Küthe 

Andrea Wegstein 
Andreas Burgdorf 
Jörg Hausmann 

16. Johannes Rawe 
Dustin Hoedemaker (*) 

18. Miriam List 
Peter Börner 

20. Janine Witte 
Steffen Zanter 

(*)=Nicht mehr fiir den Ski-Club aktiv 

1. Bezirks-Rangliste am 24.06.2001 
ausgerichtet vom Ski-Club 

56 Siege 
54 Siege 
45 Siege 
40 Siege 
37 Siege 
33 Siege 
33 Siege 
24 Siege 
23 Siege 
23 Siege 
22 Siege 
21 Siege 
21 Siege 
21 Siege 
21 Siege 
18 Siege 
18 Siege 
17 Siege 
17 Sieg_e 
16 Siege 
16 Siege 

Zum zweiten Mal nach 2000 hat unsere Abteilung eine 
Bezirksrangliste ausgerichtet. Mit unerwartet vielen 
Meldungen (über 100) war es dieses Mal nicht leicht, fiir einen 
reibungslosen Ablauf zu versorgen. Es scheint uns aber 
gelungen, denn wir erhielten Lob von vielen Seiten. Nicht 
zuletzt ein Verdienst von Markus Burgdorf und Philipp Rawe, 
die bei der Altersgruppe U13 die Organisation in der Halle 
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übernommen hatten, sowie von Frau Kramer und Christine 
Hellfritzsch, die die Cafeteria super geleitet haben. Echt stark 
war auch der Einsatz unserer teilnehmenden Kinder, die 
geholfen haben, wo immer es erforderlich war. 

Bei den Spielen haben die Kinder des Ski-Clubs die folgenden 
Platzierungen erreicht: 

~ädchenell1zel lJll 3. Platz im A-Feld Jasmin ~oritz 
~ädcheneÜlzel lJll 2. Platz im B-Feld Lisa Zanter 
~ädchenell1zellJ13 4. Platz im B-Feld ~iriam List 
~ädcheneÜlzel lJ l 3 5. Platz im B-Feld Annika Kram er 
JungeneÜlzel lJll 4. Platz im B-Feld Leon Küthe 
JungeneÜlzel lJll 7. Platz im B-Feld ReneKnab 
Jungenell1zellJl3 8. Platz im B-Feld Steffen Zanter 
JungeneÜlzel lJl3 4. Platz im C-Feld Christian Hackstein 
Jungenell1zellJl3 8. Platz im C-Feld Hanno Hemmerieb 
JungeneÜlzel lJl3 6. Platz im E-Feld Jannik Dembowski 
JungeneÜlzel lJ13 4. Platz im F-Feld Jonas Erler 
JungeneÜlzellJ13 l. Platz im G-Feld Daniel Liese 

Stolz zeigt Lisa Zanter ihren Pokal, 
den sie fiir den 2. Platz im B-Feld erhielt 

~~ ~ f" :;•«'!JA.~~~· "'~ ~~ 
~ 0 ~ ... I ~ .. 
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Gleichzeitig sind die Ul5-er in Leverkusen angetreten und 
erreichten die folgenden Plätze: 
Jungenell1zel lJ15 5. Platz im B-Feld Johannes Rawe 
Jungenell1zel lJ15 2. Platz im D-Feld Matthias Kurtz 
Jungenell1zellJ15 3. Platz im D-Feld Philipp Borsian 
Jungenell1zellJ15 5. Platz im D-Feld Michael Paulig 
Jungenell1zel lJ15 7. Platz im E-Feld Nicolas Göpfert 

100. Mitglied der Badminton-Abteilung 

Keine 5 Jahre alt ist unsere Badminton-Abteilung. Und was 
niemand in dieser Zeit bereits für möglich gehalten hat, ist am 
22. Juni 2001 eingetreten. Unser 100. Mitglied hat sich 
angemeldet. Es ist der 9-jährige Jan-Christoph Weber, der sich 
gemeinsam mit seiner Schwester Ann-Christin unserer 
Abteilung angeschlossen hat. Wir wünschen beiden viel Spaß 
und Erfolg beim Badminton. 

Zum Jubiläum haben wir ein kleines Rätsel erstellt. Gesucht 
sind Nachnamen von Mitgliedern der Badminton-Abteilung. 

Mädchen aus der S4 

Hobbyspieler aus Belgien I I I 
Doppelpartnerin von Janine 

Vereinsmeister U II I 
Neuzugang in der SI 

Jüngstes (weibl.) Mitglied I I 
Jennifer ...... 

Tochter und Vater sind aktiv 

Dameneinzelvereinsmeisterin I I I I 
Breitensportwart 

Keine Geschwister aus J I 

Talent aus der S2 

Ältestes Mitglied 

3 Geschwister in Abteilung 
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Wie lautet das Lösungswort (graue Kästchen) von unten nach 
oben gelesen? Das Lösungswort bitte bis zum 01.10.2001 auf 
einer Postkarte bei Heike Thiei-Seidenberg oder Norbert 
Seidenberg einreichen. Unter allen Einsendungen mit dem 
richtigen Lösungswort verlosen wir ein Carlton-Thermobag .. 

Jugendtour nach Molenheide 

Der Ruf nach einer Jugendtour wurde schon seit langem von 
den Kindern und Jugendlichen der Badminton-Abteilung 
geäußert. Am Wochenende vom 15. bis zum 17. Juni 2001 war 
es endlich soweit. Circa 30 Jugendliche und 4 Betreuer 
machten sich auf nach Molenheide. 

Die Teilnehmer an der Wochenendtour nach Molenheide 

Molenheide ist ein Ferienpark in Belgien (Kreis Flandern) mit 
Campingplätzen und Ferienhäusern. Dieser Ferienpark bietet 
viele Aktivitäten für alle Altersstufen an. Es gab Fußballfelder, 
einen Minigolfplatz, eine Bogenschieß-Anlage, eine Paintball­
Anlage, einen Wildpark und drei Quadbahnen. Eine weitere 
Attraktion war ein Schwimmbad, in dem man einmal pro Tag 
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kostenlos schwimmen konnte. Im Schwimmbad waren drei 
Rutschen, ein mittelgroßes Kinderbecken und ein großes 

Schwimmerbecken vorhanden. 

An einem Tag liehen sich einige von uns beim Campingplatz 
Fahrräder aus und machten eine Radtour von etwa 30 km. 

Andere zog es mehr zur Quadbahn hin. Manche hatten beim 
Quadfahren Pech durch Unfälle (Sina, hast du deine blauen 
Flecke noch?), während andere schon superschnelle Runden 
auf der Sandbahn drehten. Pech hatten wir auch, da wir nicht 
Painballschießen konnten, denn alle Termine waren 

ausgebucht. Nach den ereignisreichen Tagen haben wir abends 
immer gemeinsam gekocht/gegrillt. 

Im Allgemeinen hatten wir gutes Wetter, nur am letzten Tag 
regnete es verstärkt. Dies hat der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch getan. Ansonsten war das Wochenende schön und hat 
allen Kindern und Jugendlichen viel Spaß gemacht. 

(unter Mitarbeit von Stefan Rautenberg) 

Neues aus unserer Abteilung 

a) Sina Kramer hat kommissarisch qie Aufgabe des 
JugendwaTtes übernommen. 

b) Anna Schmitz ist aus unserer Abteilung ausgetreten und 
legt ihr Amt als Jugendsprecherio nieder. 

c) Uve Wiesner nimmt zur Zeit an einer Ausbildung zum C­
Trainer im Badminton-Breitensport teil. 

d) Anne Kunde hat ein Fotoarchiv unserer Abteilung erstellt. 
Wer möchte, kann sich dieses Archiv gerne anschauen. 
Auch das Nachbestellen von Bildern ist möglich. 

e) Am 5. Oktober 2001 macht unsere Abteilung ein 
Volleyballturnier mit der Ski-Abteilung in der Sporthalle 
Schubertstraße. 
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t) Am 30.08.2001 fmdet das DIS-Länderspiel Deutschland 

gegen Dänemark in Bergisch-Gladbach-Refrath statt. Wer 
zu diesem Länderspiel fahren möchte, möchte sich bitte in 
die ausliegende Liste eintragen. 

g) Die German Open finden vom 3. bis zum 7. Oktober 2001 
in Duisburg statt. Sicherlich wieder mit starker 
ausländischer Beteiligung. Wer mitkommen möchte, 
möchte sich bitte in die ausliegende Liste eintragen. 

h) Die Termine fiir die gemeinsamen Jugend- und Schüler­
Vereinsmeisterschaften mit dem TB Hückeswagen im 
Jahre 2002 stehen bereits fest Sie finden am 20. April und 
am 28. April 2002 in der Mehrzweckhalle Hückeswagen 
statt. Bitte Termine reservieren. 

Weltmeisterschaften 2001 in Sevilla 

Die Badminton-Weltmeisterschaften fanden in diesem Jafrr in 
Sevilla (Spanien) statt. Hier sind die neuen Weltmeister: 

Mannschaft: 
Herreneinzel: 
Dameneinzel: 
Herrendoppel: 
Damendoppel: 
Mixed: 

China 
Hendrawan (Indonesien) 
Ruinea Gong (China) 
Halim Haryanto I Tony Gunawan (lndonesien) 
Jiewen Zang I Yili Wie (China) 
Jun Zhang I Ling Gao (China) 

Der Medaill enspte l d e. 
Platz Nation Gold Silber ·Bronze 

1. China 4 2 4 
2. Indonesien 2 1 1 
3. Korea 0 2 1 
4. Dänemark 0 1 3 
5. Malaysia 0 0 2 

Deutschland blieb leider ohne Medaillen 
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Halbmarathon an der Sengbach- Sperre 

Trotz Kirmes- Sonntag in Wenneiskirchen und Temperaturen wie in Afrika 

gingen fiir den Skiclub acht frohgestimmte Läufer auf die anspruchsvolle 

Strecke. Auf der Strecke waren: Manni Voss, Thornas Weinberger, Erich 

Hoffmann, Andreas Mannheirn, Günter Birker, Gustl Flurer, Horst Seiffert 

(von links nach rechts) und Peter Fassbender. 
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Ski Club 
5. TENNIS NACHT 
für Mitglieder + Freunde 

am 27. 10. 2001 in der Tennishalle Bergisch Born 

Beginn: 19.00 Uhr - Ende: offen 
Auslosung: 18.30 Uhr 
Vorgesehen ist ein Mixed Turnier, wobei die Partner zugelost werden. 
Teilnehmergebühr: DM 20.00 Der Überschuss geht in die Jugendkasse. 
Essen und Getränke in der Gaststätte möglich. 
Hallenboden Granulat - normale Tennisschuhe 

Meldung: schriftlich an M. Schmidt, Unterweg 25. 42929 Wenneiskirchen 
Oder Telefon 02196-4572 I Fax 02196-731820 

TENNIS TURNIER am 27. 10. 01 

Ich I wir sind dabei: 

NAME: ............................................................................................ . 

Telefon: .................................... . 

Unterschrift 
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Spanische Nacht 

Feiern nach mediterranem Vorbild konnte der Skiclub sein diesjähriges 

Sommertest. Als hätte der Festausschuss geahnt, daß der 29.6.01 in eine 

Schönwetterperiode fallen würde, legte er das Motto "Spanische Nacht" 

fest. Was außer schönem Wetter noch zu Spaniens Nächten gehört? 

Na klar, Flamenco, Paella, Sangria, Ajoli usw .. Alle diese Augen- und 

Gaumenfreuden wurden den Anwesenden auch nicht vorenthalten. 

Aus dem Spanischen Zentrum rückten Spanierinnen mit zwei riesigen 

Paellapfannen an, in denen unter freiem Himmel viele Portionen Paella 

frisch zubereitet wurden. Gesättigt von Sangria und der köstlichen Paella 

konnte man anschließend die Darbietung der Jugendtanzgruppe der Spanier 

genießen. Zu spanischen Rhythmen fegten die jungen Damen mit Flamenco­

Schritten übers Parkett. Neben dem ,,klassischen" Flamenco hatten sie auch 

moderne spanische Tänze im Programm. 

Anschließend ergriffunser Vorsitzender, Michael Lindenmann das Wort 

und nahm die Ehrungen der langjährigen Mitglieder und erstmals der 

"Sportler des Jahres" ( siehe auch Berichte aufS 8 und S.9) aus beiden 

Abteilungen vor. Er richtete auch Dank an die Organisatoren, die unter der 

bewährten und fantastischen Leitung von Wilfried Hopmann der ,,Buche" 

durch die Dekoration ein südländisches Ambiente verliehen hatten. 

Der DJ Markus hatte keine Freude an tanzenden Gästen, denn die 
allermeisten nutzten den Abend zum Wiedersehen von bekannten 
Gesichtern und bei fröhlicher Stimmung wurde geschwätzt was das Zeug 

hielt. 
Alles in allem war dies ein besonders schön gelungener Abend!! 

Ulrike N eise 
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Martin Knupp wird neuer Trainer 

Kurz vor Redaktionsschluss kann unsere Badminton-Abteilung noch mit 

einer erfreulichen Nachricht aufWarten. Auf der Suche nach einem externen 

Trainer sind wir fiindig geworden. Die Abteilung hat den A-Trainer Martin 

Knupp (Leichlingen) als Coach fiir die neue Saison verpflichtet. Martin 

Knupp ist amtierender Vizepräsident des Deutschen Badminton-Verbandes 

und leitet die B-Trainer-Ausbildung beim Landesverband Nordrhein­

Westfalen. Zudem ist er als Autor von Badminton-Büchern und als 

Redakteur von Badminton-Fachzeitschriften in ganz Deutschland bekannt. 

Er wird freitags von 18:30 bis 21:00 Uhr das Training leiten. Wir wünschen 

ihm viel Erfolg bei seiner Arbeit und hoffen auf eine lange, erfolgreiche 

Zusammenarbeit. 
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cSki-Club 1952 
W I k

. h V http:\\www.skiclub-wermelskirchen.de 
erme s 1rc en e . . 

I. Vorsitzeoder 

Michael Lindenmann 
Hülsbergerstr.32 
42899 Remscheid 
Tel; 02191/50496 

Geschäftsrtihrer 

Markus Reichwein 
August -Lüttgena u-Str. 7 
42499 Hückeswagen 
Tel: 02192/83136 
Mobil: 0175/2074021 
Fax:02192/933472 

J ue.eodvorstand 

Marius Lindenmann 
Hülsberger Str.32 
Tel: 02191/50496 

Abteilune.sleiter Badminton 

Norbert Seidenberg 
Kötner Str.52 
42499 Hückeswagen 
Tel: 02192/932417 

Noch Fragen?? 

2. Vorsitzeoder u. Skischulleiter 

Stefan Burger 
Unterstr.l2 c 
42929 Wermetskirchen 
Tel: 02196/722540 
Fax:02196/739008 

Sportwart 

Manfred Schmidt 
Unterweg 25 
42929 Wermetskirchen 
02196/4572 
Fax: 02196/731820 

Pressereferentin 

Ulrike Neise 
Mozartstr II a 
Tel: 02196/81834 

Kassiererio 

Andrea Zenkerl 
Ueberfelder Str.35 
42855 Remscheid 
Tel: 02191/931893 

Alle Vorstandsmitglieder sind unter fole.ender e-mail Adresse direkt zu erreichen: 

Vorname.Nacboame(t~),skiclu~wermelskirchen.de 


